
Worauf muss ich achten,  
um Gesundheitskosten zu sparen?

Fragen Sie nach einem günstigeren Nachfolgepräparat.  
Seit Januar 2024 können die Krankenversicherungen  
bei bestimmten Präparaten 40% Selbstbehalt verrechnen, 
wenn Sie sich für das Original entscheiden, obwohl es 
günstigere wirkstoffgleiche Präparate gibt.
Sie sparen bei gleicher Qualität doppelt: durch den  
tiefen Medikamentenpreis und den tiefen Selbstbehalt 
von nur 10%. 
 

Das Ärzte- bzw. Apothekenpersonal ist verpflichtet,  
Sie über günstigere Alternativen zu informieren.  
Falls Sie seit längerem dasselbe Originalmedikament oder 
Biologikum einnehmen, dann sprechen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker darauf an, ob ein Wechsel auf ein günstigeres 
Präparat Sinn macht. 

Nur spezifische Gründe erlauben dem Arzt ein teureres 
Präparat zu verschreiben, für das Sie dann auch nur 10% 
Selbstbehalt bezahlen. Den spezifischen Grund muss  
der Arzt auf dem Rezept vermerken! Achten Sie darauf  
zu Ihrem Vorteil!

Generika/ 
Biosimilars*

Originale/ 
Biologika*

40%

10%

Sparen  
mit Generika oder  

Biosimilars lohnt sich  
doppelt. 

Fragen Sie Ihren Arzt  
oder Apotheker  

nach günstigeren  
Alternativen.

Die mit dem Regenbogen

Ratgeber für Patientinnen und Patienten

Sparen mit Generika

Für weitere Informationen  
fragen Sie nach dem  
kostenlosen Mepha-Ratgeber 
«Sparen mit Generika» 

!

Für Patientinnen und Patienten

* Generische Arzneimittel, kurz Generika, sind Nachahmer-Präparate von Originalen.  
Originale und Generika sind chemisch-synthetisch hergestellte Arzneimittel.  
Biosimilars sind Nachahmer Präparate von Biologika, also von biotechnologisch 
hergestellten Arzneimitteln.



Als in der Schweiz wohnende Person sind Sie verpflichtet, eine 
Grundversicherung bei einer Krankenversicherung abzuschliessen. 

 Die Franchise und der Selbstbehalt sind die Kosten, die Sie für Arztbesuche, 
Medikamente oder Spitalaufenthalte jährlich selbst tragen. 

 Die Höhe der Franchise kann bei Erwachsenen zwischen 300 und  
2’500 Franken frei gewählt werden. Je höher Sie die Franchise ansetzen,  
desto tiefer ist die monatliche Krankenkassenprämie. 

 Nach Ausschöpfung der Franchise übernimmt die Krankenkasse einen Teil  
Ihrer Kosten. Den anderen Anteil bezahlen Sie weiterhin selbst, bis Ihr  
jährlicher Selbstbehalt (bei Erwachsenen max. 700 Franken, bei Kindern  
maximal 350 Franken) ausgeschöpft ist. 

 Wenn Sie die Franchise und den Selbstbehalt bezahlt haben, übernimmt  
die Krankenkasse sämtliche weitere Kosten. 

Die wichtigsten Fakten  
zur Krankenversicherung –  
für Sie zusammengefasst

Anteil Krankenkasse

Anteil Krankenkasse

Die mit dem Regenbogen
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Selbstbehalt Patient

frei wählbar von 
CHF 300.– bis CHF 2500.–

 Erwachsene CHF 700.–
Kinder CHF 350.–


